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4 abgefonderte Bureaus . Außer den ebengenannten 2 Portalen führen noch 2 , zufammen alfo

4 eiferne Gittertore nach dem Markthofe .
Das Dach der Markthalle wird durch eiferne , korbbogenförmige Binder gebildet , auf denen

eiferne Pfetten und Wellblechdeckung ruhen (Fig . 224 ) .
Die von Vanryffelberghe entworfene Anlage hat 270 000 Franken gekoftet .
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Nach der politifchen Wiedergeburt Italiens haben die größeren Städte diefes

Landes , befonders Florenz , Mailand und Turin , den öffentlichen Einrichtungen
und Anhalten die größte Sorgfalt zugewendet und namentlich das Lebensmittel -

Verforgungswefen durch die Erbauung von Schlachthöfen und Markthallen in

vorzüglicher Weife neu organifiert . Indes fehlt es auch nicht an Beifpielen dafür,
daß man in Italien in verhältnismäßig fchon früher Zeit an die Errichtung be¬

deckter Märkte, für Lebensmittel fowohl, wie für andere Verkaufsartikel, gefchritten
ift ; als Beweis diene die Markthalle zu Pifa , der jetzt abgebrochene Mercato

vecchio zu Florenz ufw., fowie
«) der alte Fifchmarkt zu Florenz (Fig . 295 u . 296 208) , welcher in der Mitte des

XVI . Jahrhunderts , wahrfcheinlich durch Giorgio Vafari , an Stelle eines älteren offenen Marktes ,
erbaut worden ift . Der Markt bildet eine von fteinernen Säulen getragene Halle , die durch

Kuppelgewölbe abgefchloffen ift .
ß ) Die neue Zentralmarkthalle zu Florenz (Nuovo mercato centrale ; Fig . 297 bis

299 204), welche während der Glanzperiode der Stadt , unter dem Regiment von Ubaldino Peruzzi ,

von Mengoni hinter San Lorenzo erbaut worden ift, bildet im Grundriß ein Rechteck von 81 ,00 m
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Florenz 1876- 80. Teil II , Taf. I —XI.
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